
T-7F—"ITTTHI
rar^j^BK^l¥Or>Ae^>: De^f^rlflr

«*^££3*»*«^ «O.Jahr^;,
la^^^^K^iii Umgebung nimmt

^
tf^ f^f$ps2t«^ähge durch

^ffiteht Siedfii^eiytBit. Grünanlagen
•V unctGäl*tefr war^ÖTilntl'ale Elemente

^ beider Planung dieser Lebensräume

für meist wehiger begütert« Bevöl¬

kerungsschichten. Die'Autorinnen

und der Autor machen aufmerksam

auf die Qualitäten^bnd die Vielfalt

der Anlagen. Die dahinterstehenden

Ideen werden igt Wflpdel der Zeit

sichtbar. Entdeckungen verborgener
Schönheiten uncfverschiedene Sicht¬

weisen auf das Th^m§ Leben und

*1f

Wjp»h|wen Eröffnen

Oerl^ühr^r pörtr^<ef^e*a^ä-
«ntativ a^ewäMt<^Sh£flöng#ir
ia Pläneti^^erjnr««nd

.jgekjchichtflche»: Überblit^ fiKrf't

altcftyrrfhiif£as •%
Ityrtgsflärttfcjylrtn. ^d&<j«rrtenpor *.

«0lÖ»giimtrnit ein^m praktischen ^

'^^eWjrie^. Eine kurze Einführung '

und«in .geführter Cfertf^irundgiang
getieft vielfältige Hinweise ?U

heutigen Anlagen. Z4hlrei

erleichtern die Orientierung, r^.
Siedlungen sind in ihren öffeatlicb«n'
Bereichen frei zygärifflich. j
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